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Nach seinem Abschluss in Betriebs- und Volkswirtschaft an der California 
Western University in Kalifornien gründete Lee Carroll ein technisches 
Audiounternehmen in San Diego, das 30 Jahre lang florierte.

Was hat der preisgekrönte Tontechniker mit Channeling und Indigo-
Kindern zu tun? Wie Lee erzählt, musste der Geist ihn „zwischen die 
Augen“ treffen, um zu beweisen, dass seine spirituelle Erfahrung echt war. 
Das Jahr 1989 war der Wendepunkt, an dem sich schließlich alles zusam-
menfügte. Drei Jahre zuvor hatte ihm ein Hellseher von seinem spirituel-
len Weg erzählt, und Anfang 1989 erzählte ihm der zweite, nicht mit ihm 
in Verbindung stehende Hellseher dasselbe! Beide sprachen von KRYON … 
ein Name, den fast niemand je gehört hatte.

Zaghaft wurden die ersten Schriften der metaphysischen Gemeinschaft in 
Del Mar, Kalifornien, vorgestellt, und der Rest ist Geschichte – mit insge-
samt sechzehn metaphysischen Büchern, die in einem Zeitraum von zwölf 
Jahren veröffentlicht wurden. Inzwischen sind fast eine Million Kryon- und 
Indigo-Bücher in über achtundzwanzig Sprachen weltweit gedruckt wor-
den. Lee besucht weiterhin regelmäßig andere Länder HIER SEHEN.

Lee und seine spirituelle Partnerin, Jan Tober, begannen 1991 mit den 
„Kryon-Lichtgruppen“ in Del Mar und zogen bald von einem Wohnzimmer 
in eine Kirche in Del Mar um. Von diesen bescheidenen Anfängen gingen 
sie dazu über, Treffen auf der ganzen Welt zu veranstalten.

1995 wurde Lee gebeten, Kryon bei den Vereinten Nationen (U.N.) in 



New York City vor einer von der U.N. gecharterten Gruppe, der Society 
for Enlightenment and Transformation (S.E.A.T.), vorzustellen. Das Treffen 
wurde so gut angenommen, dass sie noch sechs weitere Male eingela-
den wurden: 1996, 1998, 2005, 2006, 2007 und 2009. Diese Treffen finden 
im Obergeschoss des UN-Gebäudes in den Arbeitsbereichen statt, nicht 
weit von der Generalversammlung entfernt. Nur Delegierte der Vereinten 
Nationen und Gäste der Gesellschaft dürfen daran teilnehmen.

Lee ist inzwischen Autor von vierzehn Kryon-Büchern und Mitautor 
von drei Indigo-Kinderbüchern. Diese Indigo-Bücher machten den 
Begriff „Indigo-Kinder“ im Jahr 2000 weltweit bekannt und lösten 
zahlreiche Nachfolgebücher verschiedener Autoren, einen Film, einen 
Dokumentarfilm und weltweit großes Interesse an unseren sich verän-
dernden Kindern aus! Die Indigo-Bücher haben sich weltweit fast eine 
halbe Million Mal in vierundzwanzig Sprachen verkauft.

Im Jahr 2012 wurde Lee während eines Kryon-Treffens in McCaysville, 
Georgia, an der Delphi Metaphysical University mit der Ehrendoktorwürde 
für Wissenschaft, transpersonale Psychologie und Metaphysik über-
rascht! Die Anerkennung von Lee durch die Universität lautete: „Für sei-
ne außergewöhnlichen Beiträge an Liebe, Weisheit und spirituellem 
Verständnis“.

In Anerkennung von Lees Dienst an der Menschheit hat die renommierte 
britische Zeitschrift WATKINS „Mind, Body, Spirit“ Lee Carroll als einen der 

„100 spirituell einflussreichsten lebenden Menschen“ in den Jahren 2015, 
2016, 2017, 2018, 2019 und 2020 aufgeführt.

Lee schreibt weiterhin und reist mit seiner Partnerin Monika Muranyi, um 
die Botschaften von Kryon zu übermitteln.
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Durchgabedatum:  1. Februar 2023

Teil 1  
Hoffnung in eurem Leben

Seid gegrüsst ihr Lieben, ich bin Kryon vom Magnetischen Dienst.

Wir kommen in diesem Monat mit einem neuen Thema zu euch, und zwar wird 
es um die Energie der Hoffnung gehen. Vielleicht definieren wir Hoffnung anders 
als ihr. Aber Hoffnung ist etwas, das in einem Menschen alles ändern kann – be-
sonders in einem Menschen, der keine Hoffnung hat. Einige werden fragen: „Was 
ist Hoffnung? Gib uns bitte eine Definition?“ Meine Definition wird vermutlich an-
ders sein als die klassische Definition, die ihr kennt.

Hoffnung ist nicht Glauben

Als erstes möchten wir euch sagen: Hoffnung ist nicht Glauben. Ihr Lieben, auch 
die Definition von Glauben ist für euch wahrscheinlich kontrovers. Glauben ist 
Vertrauen in eine unsichtbare Energie, die ihr nicht kennt.

Es gibt Leute, die sagen: „Wir glauben an dieses oder jenes.“ Wenn ihr das tut, 
dann bittet ihr jemand anderen, etwas für euch zu tun. Nun, sogar das ist spiri-
tuell kontrovers, denn einige sagen: „Ja, aber was ist, wenn wir loslassen und al-
les Gott überlassen – wenn wir an den Allmächtigen glauben und dann einfach 
dies oder jenes tun?“

Falls ihr in all diesen Jahren nicht aufgepasst habt, sage ich euch noch einmal: 
Ihr habt in eurem Innern ein Element der Spiritualität, welches mit dem Schöpfer 
Hand in Hand geht. Es ist kein Loslassen, kein Gott-Überlassen, ihr Lieben, son-
dern es ist ein Loslassen und eine Vermählung eures heiligen Inneren mit eurer 
Seele. Und danach kümmert ihr euch um die Dinge, die ihr tun könnt. Und wir 
haben euch gesagt, was ihr tun könnt.

Die Energie projizierter Erwartungen

Eines der Dinge, welche euch die Hoffnung gibt, ist eine Energie, welche in die 
Zukunft projiziert werden kann. Dies ist also die zweite Eigenschaft: Die Energie 
von projizierten Erwartungen. Das klingt sehr nach Affirmationen, nicht wahr? 
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Hoffnung ist eine aktive Energie des Wohlwollens. Es ist eine geplante, entwor-
fene Energie – wir kommen gleich noch darauf zurück. Es ist eine Energie, die 
ihr selbst zusammenstellt. Ihr bestimmt und übertragt die Energie auf etwas 
und stosst sie vor euch hinaus. Dies verändert alles. Es verändert euren Blick auf 
die Dinge. Und ich werde euch gleich sagen, was es noch zusätzlich mit eurer 
Chemie tut. Denkt darüber nach: Die Energie von projizierten Erwartungen!

Die Designer-Energie

Das dritte Attribut ist dieses: Hoffnung ist eine Designer-Energie. Ihr entwerft 
sie. Ihr denkt darüber nach, was ihr erhoffen wollt und ordnet ihm eine design-
te Energie zu, die ihr dann im Bewusstsein aussendet. Es ist eine Energie des 
Bewusstseins.

Hoffnung ist ein entworfenes, energetisches Bewusstsein. Ihr entwerft es und 
stosst es hinaus, vor euch hin. Denn das ist Hoffnung: eine Energie, die nicht un-
bedingt in diesem Augenblick benötigt wird, sondern später, für etwas, das kom-
men wird.

Das Entwerfen von Wohlwollen

Ihr werdet wohlwollende Dinge für euch selbst entwerfen. Nun, ich sagte nicht, 
dass ihr Antworten oder Lösungen entwerfen sollt. Genau diese Aussage wird 
in unseren Botschaften meistens als bedrohlich empfunden. Denkt euch nicht 
aus, wie die Dinge geschehen werden, was genau passieren wird, wie die 
Lösungen oder Wunder, die ihr braucht, verwirklicht werden…ob das nun um 
eure Gesundheit, euren Wohlstand, eure Beziehung oder eure Kinder geht. Ihr 
entwerft eine Hoffnung und sagt: „Ich platziere das vor mich hin, für göttliche 
Lösungen, von denen ich nichts weiss. Es ist einfach Wohlwollen, das ich erschaf-
fe.“

Hoffnung ist Heilung

Der fünfte Punkt: Hoffnung ist Heilung.
Könnt ihr euch eine Situation vorstellen, bei der eine Person erfährt, dass et-
was für sie sehr Wichtiges hoffnungslos ist – hoffnungslos, egal, ob das nun die 
Krankheit in ihrem eigenen Körper ist oder eine Beziehung, die für sie sehr wich-
tig ist?

Wenn ihr hört, dass etwas hoffnungslos ist, werdet ihr verzweifelt oder de-
pressiv. Doch dann kommt jemand zu euch und hat eine Antwort, die ihr vor-
her noch nicht gehört habt, vielleicht eine neue Information, die sagt: „Nein, es 
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ist überhaupt nicht hoffnungslos, denn ich kenne eine Lösung.“ Was passiert in 
diesem Moment mit dieser Person? Sie lebt wieder auf, und alle Verzweiflung 
und Depression fällt von ihr ab. Plötzlich ist wieder Licht in ihrem Leben und sie 
ruft: „Oh, wirklich, wirklich…was für eine wunderbare Nachricht!“ Das ist, was 
Hoffnung bewirkt. Seht ihr, wie aktiv das ist? Hoffnung ist Heilung.- Hoffnung 
ist Zukunft.

Hoffnung zerstört Depression

Hoffnung zerstört Depression, zerstört Verzweiflung. Ihr könnt nicht gleichzei-
tig beides empfinden. Ihr bekommt zum Beispiel einen Anruf – irgendetwas ist 
passiert, vielleicht mit euren Kindern oder euren Freunden – und ihr wisst nicht, 
wie es ihnen geht. Ihr sitzt da und je länger ihr nichts hört, desto grösser wird die 
Bedrückung und Verzweiflung. Viele von euch kennen das.

Denkt nun an einen solchen Menschen in einer solchen Situation, denkt an seine 
Chemie, an seine Emotionslage, an all die Dinge, welche in seinem Körper vor 
sich gehen. Und dann kommt der nächste Anruf und es ist die Person, um die 
man Angst hat: „Mama, mir geht’s gut…Liebling, mir geht’s gut.“ Beschreibt mir 
nun, was in diesem Moment mit der Chemie dieses bedrückten Menschen ge-
schieht. Sie reagiert euphorisch, wallt auf, ist positiv…und alles ist wieder gut. Ihr 
Lieben, das ist, was Hoffnung bewirken kann.

Der voranrollende Ball der Hoffnung

Könnt ihr für euch selbst Hoffnung vor euch aussenden? Wir werden noch über 
Hoffnung für den Planeten und Hoffnung auf Licht und vieles andere reden, 
doch es muss zuerst um euch selbst gehen.

Ihr seid das Licht des Planeten. Ihr könnt nicht selbst in Verzweiflung sein und 
dann Hoffnung für andere Menschen aussenden – das geht nicht. Und deshalb 
fordere ich euch jetzt dazu auf: Entwerft für mich das Beste, was euch selbst ge-
schehen kann. Egal, um was ihr euch Sorgen macht oder was euch beunruhigt 

– Hoffnung ist immer für alle da.

Betrachtet die Situation als gelöst und lasst sie in einer Blase der Hoffnung di-
rekt vor euch her rollen. Wo immer ihr also auf diesem Planeten hingeht, sei es 
für die nächsten paar Stunden, sei es für die nächsten Wochen, Monaten oder für 
den Rest eures Lebens – direkt vor euch rollt die schönste Lösung für alles, was 
ihr euch vorstellen könnt. Dies ist die Hoffnung, die ihr entworfen und hergestellt 
habt, die ihr vor euch hingesendet habt und für die ihr verantwortlich seid.

Das ist die Zukunft! Hoffnung ist so, ihr Lieben. Es ist ein realisierbares, umsetz-
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bares Element. Es ist nicht Glaube, sondern etwas, das ihr für euch entworfen 
und zusammengestellt habt. Ich möchte, dass ihr das tut, für euch selbst.

Was braucht ihr jetzt gerade am meisten? Was ist es, das all eure Sorge, 
Verzweiflung oder Bedrücktheit fallen lassen kann? Wickelt es in einen Ball, rollt 
diesen vor euch her, und ich sage euch, ihr Lieben: Es ist umsetzbar, es ist eine 
positive Erwartung, es ist das beste Resultat – und es ist euer Entwurf, für euch 
selbst. Ihr habt einen Gottes-Teil in euch, der dafür verantwortlich ist und dies 
tun kann. Das haben wir schon so viele Male gesagt.

Ich bin Kryon, in Liebe zu euch allen. Ich sehe das für euch und ich wollte, dass 
ihr wisst, wie wichtig es in diesen Zeiten und für das, was auf dem Planeten ge-
schieht, ist, dass ihr Hoffnung entwerfen, erschaffen und herstellen könnt – für 
euch, für andere, für alles, was ist. Möge euer ‚Heiligsein‘ in allem, was ihr tut, 
gesehen werden. Gesegnet ist der Mensch, der seine Macht kennt und Gott in 
seinem Innern sehen kann.

And so it is.

KRYON
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Durchgabedatum:  8. Februar 2023

Teil 2  
Hoffnung für die Menschheit

Seid gegrüßt ihr Lieben, ich bin Kryon vom Magnetischen Dienst.

Hoffnung ist unser Thema in den 4 Wochen dieses Monats der Liebe. Ein schönes 
Thema. Dahinter verbirgt sich mehr, als ihr vielleicht meint. Diese Woche spre-
chen wir es ein zweites Mal komplett durch, so wie alle 4 Male in diesem Monat.

Letzte Woche haben wir euch die Eigenschaften von Hoffnung erklärt, manche 
von ihnen haben euch vielleicht überrascht. Das wiederholen wir noch einmal. 
Außerdem nennen wir euch in unserem heutigen Channeling etwas, auf das ihr 
eure Hoffnung gestalterisch richten könnt. Das wird unser Thema des heutigen 
Channelings aus der Reihe zur Hoffnung sein.

Kryon, warum wiederholst du jede Woche dieselben Eigenschaften? Weil sie von 
so vielen missverstanden werden. Weil das Wort „Hoffnung“ Energien in sich 
trägt, derer ihr euch vielleicht nicht bewusst seid. Unsere Definition lautet so: 
Hoffnung ist dramatisch und aktiv ausführbar. Es geht nicht darum, sich etwas 
zu wünschen.

Der erste Punkt ist: Hoffnung ist nicht Glauben. Letzte Woche haben wir euch 
hierzu ein kontroverses Konzept vorgestellt, nämlich dass Glauben nicht un-
bedingt das ist, was ihr eigentlich gerne hättet. Glauben bedeutet, in etwas 
Unsichtbares zu vertrauen. Wenn ihr das tut, gebt ihr allerdings eure Macht an 
etwas ab, das ihr womöglich nicht versteht, oder ihr vertraut, aber es ist nicht 
sichtbar. Darüber lässt sich Vieles sagen, weil ihr sicherlich einwenden werdet: 
Aber es gibt doch viele unsichtbare Dinge, in die ich vertraue, die metaphysischer 
Natur sind. Beim Glauben ist es anders, weil ihr dabei nicht unbedingt selbst in-
volviert seid. Und das ist der Knackpunkt.

Seit vielen Jahren sagen wir schon, dass alles, was ihr tut, was Gebete beinhaltet, 
und selbst auch das, was ihr für Glauben haltet, immer partnerschaftlich mit der 
Schöpferquelle und eurer Seele geschehen muss. Ihr steuert eure Realität selbst.

Wenn ihr also für etwas betet, übergebt ihr es im Glauben und hofft dann ein-
fach nur – da ist das Wort und der Grund dafür, warum es missverstanden wird 

–, dass es passiert. Lasst uns deshalb Hoffnung neu definieren, damit euch der 
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Unterschied zwischen Hoffnung und Glauben klar wird. Bei dem Einen habt ihr 
einfach einen Gedanken, den ihr freisetzt, bei dem Anderen habt ihr eine be-
wusst geformte Energie, die ihr vor euch platziert und die Hoffnung genannt 
wird.

Ich habe euch schon den Unterschied zwischen einer Person mit und ohne 
Hoffnung genannt. Und Ihr kennt das. Eine Person mit wahrer Hoffnung hat et-
was ganz Konkretes genommen, damit gearbeitet, es vor sich platziert, und es 
hat ihr Leben verändert. „Vor sich platziert“ soll besagen, dass es bei Hoffnung 
darum geht, was weiter passieren wird, bezogen auf die Zukunft oder eine ganz 
bestimmte Sache oder ein Thema. Mehr noch, die Energie von Hoffnung ähnelt 
fast der Kraft von Affirmationen. Sie ist eine Schöpferquelle. Stellt euch das ein-
mal vor.

Wir sehen uns die Eigenschaft von Hoffnung an, die positive Erwartungen vor 
euch schiebt. Ihr erwartet, dass etwas Bestimmtes passiert und ihr erwartet, 
dass es etwas Positives sein wird. Jetzt tut ihr mehr, als sie nur dahin zu schieben 
und zu sagen, dass ihr darüber keine Kontrolle habt. Hoffnung ist die Kontrolle! 
Für euch vielleicht schwer zu begreifen, aber Hoffnung ist eine rund um etwas 
ganz Bestimmtes bewusst geformte Energie, die ihr vor euch platziert und die 
ihr – wie auf einem Bahngleis – zwangsläufig durchqueren werdet. Stellt euch 
das vor eurem geistigen Auge vor.

Hier ist eine 3. Eigenschaft: Hoffnung ist eine absichtlich konstruierte Energie 
aus Bewusstsein. Was haben wir euch gesagt, was Bewusstsein ist? Energie. 
Hoffnung wird so also zu etwas ganz Physischem. Und hat ein Thema, das ihr, 
wenn ihr dazu bereit seid, in einem ganz neuen Licht sehen könnt. Es legt sich 
vor euch, so wie ihr alles, was ihr heraufbeschwört oder entwerft, vor euch legt. 
Damit erschafft ihr eure eigene Realität, worüber wir bereits gesprochen haben. 
Es ist fast so, als hättet ihr eine Speisekarte vor euch hingelegt. Sie liegt da vor 
euch und sobald ihr dort angelangt, wisst ihr schon, was passiert und was ihr 
bestellt. Ist das schwer nachzuvollziehen? Deshalb nehme ich mir die Zeit und 
gehe jede Woche wieder alle Eigenschaften mit euch durch.

Und noch eine 4. Eigenschaft: Ihr konstruiert das wohlwollendste Ergebnis. 
Kommt euch das bekannt vor? Darüber haben wir gesprochen. Eure Gedanken 
über euer Leben, was in Bezug auf bestimmte Dinge, unter denen ihr vielleicht 
leidet oder die ihr befürchtet, als nächstes passieren wird.

Wir wiederholen: Worin besteht der Unterschied zwischen einer Person, die durch 
eine Krankheit ein Todesurteil erhalten hat, als der Arzt sagte Sie haben noch 
vier Monate, und einer Person, bei der eine Stunde später plötzlich jemand auf-
taucht und sagt: Moment mal, es gibt da eine Behandlungsmöglichkeit? Einige 
Stunden zuvor wart ihr noch verzweifelt. Eure Körperchemie begann gerade 
damit, sich in eurem Leben zu verändern. Eine Depression fing an sich in euch 
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auszubreiten. Ihr dachtet über alle möglichen schlimmen Dinge nach, auch 
den Tod und das ganze Drumherum und was es bedeuten könnte. Und dann, 
zwei Stunden später, ist alles wie weggeblasen. Aus welchem Grund? Hoffnung. 
Hoffnung war nicht nur einfach magisch da, sie war auch eine Energie, die euch 
verändert hat. Seht ihr das? Das wohlwollendste Ergebnis.

Lasst mich euch die 5. Eigenschaft geben: Hoffnung ist Gesundheit. Ihr könnt es 
sogar so definieren: Hoffnung ist deine Gesundheit, deine Zukunft. Sie ist eine 
Energie mit Aktionspotenzial – heilig, schön, und sie gehört zu euch. Zu jedem 
einzelnen, jeder einzelnen von euch.

Und zuguterletzt: Hoffnung überwiegt alles, auch Depression und Verzweiflung, 
Angst. Hoffnung vernichtet sie und ersetzt sie durch eine Gruppe angenehmer, in 
Taten umsetzbarer Gedanken, was Sicherheit bedeutet und dass etwas Schönes 
bevorsteht.

Hoffnung ist wesentlich mehr als ihr meint. In dieser Weise neu definiert, könn-
te Hoffnung die Antwort für so viele von euch sein. Verwechselt sie nicht mit 
Glauben. Sie ist etwas, was ihr mit der Heiligkeit eurer eigenen Seele für euch 
selbst erschafft und dann mit der Aussage Alles ist gut vor euch platziert.

Und manchmal ist diese Hoffnung unbegründet – das ist wichtig zu besprechen 
–, nämlich wenn vielleicht niemand mit einer Lösung/Behandlungsmethode vor-
beikommt und ihr trotzdem erwartet, dass es sie geben wird. Das wird dann zur 
Hoffnung und daraus entsteht … Synchronizität. Synchronizität – ein bedeuten-
des Wort –, die euch hilft, auf diejenigen zu treffen, die ihr braucht, damit sie die 
Hoffnung, die ihr erschaffen und vor euch platziert habt, für euch manifestieren, 
also in konkrete Taten umsetzen. Dieses Thema ist so umfassend, ihr Lieben.

Also, Lichtarbeiter, was könnt ihr in diesem Moment mit dieser Hoffnung, die 
ihr habt, konkret tun? Auf welches Thema könntet ihr diese Woche mit dieser 
enormen Kraft, die ihr als Kollektiv habt, euren Fokus richten? Was würde ge-
schehen, wenn genügend Menschen – Lichtarbeiter, wunderbare Seelen, die 
sich Botschaften wie diese anhören und die ihnen innewohnende Kraft und 
Schönheit verstehen – ihr eigenes Mitgefühl und ihre eigene Güte als Teil des 
Gottesselbst verstünden? Was könnten sie in diesem Moment kollektiv tun, was 
dem Planeten helfen würde?

Ich lade euch alle dazu ein, diesen Hoffnungsmotor in Gang zu setzen. Eine 
Energie, die Positives erwartet, mit dem wohlwollendsten Ergebnis. Nutzt die 
gerade genannte Energie und das von uns so oft gesehene und mitgeteilte 
Ergebnis des Shifts, des großen Zeitenwandels. Es fließt bereits Licht auf diesen 
Planeten, ihr Lieben. Ihr könnt diesen Vorgang beschleunigen, indem ihr ge-
meinsam als Kollektiv Hoffnung für den Planeten erschafft – im Gegensatz zu 
denjenigen, die an der Lage auf dem Planeten verzweifeln, deprimiert sind oder 
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alles total abstoßend finden, was vor sich geht. Und indem ihr angesichts der 
Geschehnisse, die ihr in euren Nachrichten seht, Hoffnung habt für das, was da-
nach folgt – für die Lösungen, die es geben wird, und die Erholung.

Lasst diese Woche Hoffnung für die Menschheit entstehen. Hoffnung für die 
Menschheit und dafür, dass ihr die aktuellen Kriege in dieser Form zum aller-
letzten Mal auf diesem Planeten seht. Wie wäre es, wenn dieser eine Krieg, der 
in diesem Monat so präsent in euren Nachrichten ist, der Letzte wäre? Ihr sagt 
vielleicht: Ich weiß nicht, ob wir so weit gehen können, Kryon. Doch, das könnt ihr. 
Ihr könnt diese Hoffnung entwickeln und sagen: Dies ist der Letzte, weil die ge-
samte Erde sieht, wie abstoßend so etwas ist. Früher war Krieg normal. Ihr habt 
so etwas erwartet. Doch wenn es jetzt passiert, trifft es euch wie ein Schlag ins 
Gesicht und ihr empfindet ihn als unangemessen. Das Grauen wiederholt sich 
nie wieder. Wir wollen es nicht. Lassen wir nicht zu, dass es jemals wieder pas-
siert.

Aufgepasst, Staatsoberhäupter auf der ganzen Welt, die Bevölkerung in euren 
Ländern will das nicht. Sie wollen es nicht, weder für sich selbst, noch jemals für 
irgendein anderes Land. Das ist meine wichtigste Botschaft an die Regierungen 
dieser Welt: Seid euch bewusst, dass sich eure Bevölkerung gerade verändert.

Nehmt diese wunderbare Energie der Hoffnung und platziert sie vor euch, damit 
ihr beobachten könnt, dass es vielleicht eine Lösung geben wird – nicht nur für 
diesen einen Krieg, sondern für das gesamte Konzept. Dass Derartiges langsam 
abnimmt und durch andere Formen von Lösungen ersetzt wird. Die Denkweise 
der Menschheit wird sich verändern. Das ist der menschliche Verstand, doch krie-
gerische Handlungen brauchen dabei niemals eine Lösung zu sein. Das ist ein 
Konzept der alten Energie, das irgendwann gänzlich von diesem Planeten ver-
schwunden sein wird. Wie wäre es, wenn es noch zu euren Lebzeiten wäre? Stellt 
euch das einmal vor. Schiebt diese Hoffnung vor euch, ihr Lieben, platziert sie 
direkt vor euch – für die Menschheit und für alle Betroffenen.

Ich liebe euch alle dafür, dass ihr fähig seid, dies zu tun. Dafür, dass ihr diese 
Dinge versteht, und dafür, dass ihr Hoffnung nun neu als etwas Umsetzbares 
definiert, das ihr steuern könnt und das nicht nur euch verändert, sondern auch 
euer Umfeld.

And so it is

KRYON
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Durchgabedatum:  15. Februar 2023

Teil 3  
Hoffnung für das Licht

Seid gegrüßt, ihr Lieben. Ich bin KRYON vom Magnetischen Dienst, voller 
Hoffnung.

Wir sind jetzt in der dritten Woche, in der wir wieder dieses Wort besprechen: 
Hoffnung. Am liebsten wäre mir, alle Zuschauer hätten auch die ersten zwei 
Channelings aus dieser Vierer-Serie über Hoffnung gesehen, aber dem ist nicht 
in allen Fällen so. Daher werde ich die Bedeutung von Hoffnung hier definieren, 
wie ich es schon bei meinem ersten Channeling aus dieser Reihe angekündigt 
habe – und jedes Mal wieder in ähnlicher Weise.

Es ist wichtig, dass ihr euch der Kraft, die diesem einen Wort innewohnt, bewusst 
seid. Wichtig ist zu wissen, was Hoffnung nicht ist und was sie ist. Hoffnung ist 
vermutlich eine der machtvollsten Energien, die ein Mensch haben kann, und 
ich werde sie euch so gut wie möglich erklären. Danach nenne ich euch einen 
Anwendungsbereich für die vier Arten von Hoffnung, die wir hier behandeln, und 
einen für den heutigen Tag. Aber vorher muss ich mit euch die Definition durch-
gehen, weil ich möchte, dass ihr seht und versteht, was Hoffnung wirklich ist.

Es gibt mehrere Eigenschaften. Bei der Ersten handelt es sich darum, was 
Hoffnung nicht ist: Hoffnung ist nicht Glauben.

Nun, wir haben es hier mit Worten zu tun. In unterschiedlichen Sprachen haben 
Worte sehr unterschiedliche Bedeutungen – oder Auslegungen, wie ihr sagen 
würdet –, je nachdem, was euch über ein Wort beigebracht wurde, was es ist und 
was es nicht ist. Meine Ausführungen werden dieses Verständnis nun verändern, 
so hoffe ich. Zumindest wird es euch helfen, ein neues Verständnis dafür zu be-
kommen, was Hoffnung für mich oder aus Sicht der anderen Seite des Schleiers 
tatsächlich bedeutet. Ganz wichtig: Hoffnung ist nicht Glauben.

Bei dem Wort Glauben handelt es sich um etwas, das euch gegeben wurde und 
ausdrückt, dass ihr darauf vertraut, dass unsichtbare Kräfte etwas für euch tun, 
ohne dass ihr selbst etwas tut. Das ist das Element des Glaubens.

Hoffnung ist nicht Glauben. Hoffnung ist etwas Aktives, Glauben ist etwas 
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Passives. So werden wir es für meine Lektionen in den kommenden vier Wochen 
definieren, denn so verstehe ich Hoffnung, und ich möchte, dass auch ihr dies in 
der heutigen Lektion so begreift.

Beginnen wir mit der ersten Eigenschaft, was Hoffnung ist: Hoffnung ist die 
Energie einer positiven Erwartungshaltung. Hoffnung ist etwas, das du für dich 
selbst vor dich hin aussendest. Stell dir deine Zukunft als langes Bahngleis vor 
(oder auch dein Leben oder die nächsten 2 bis 3 Wochen oder einen Teil der 
nächsten Woche, egal). Wenn du wirklich diese Energie positiver Erwartung hast, 
um sie vor dich hinzulegen, ändert das alles. Wirklich alles.

Zwei Menschen in einem Raum, der eine sagt zum anderen, er würde sterben, 
weil er diese eine Krankheit habe. Dann kommt eine dritte Person rein und stellt 
dies in Frage, weil es neue Forschungsergebnisse gibt. Nein, du wirst nicht ster-
ben. Es gibt noch etwas anderes. Damit seid ihr gerade von der Verzweiflung in 
die Hoffnung gewechselt. Und diese Hoffnung kann euch am Leben halten. Die 
Hoffnung kann euer Leben retten. Das ist es, was wir meinen, wenn wir ständig 
darüber sprechen, was der Mensch mit seiner eigenen Körperchemie und seinem 
Gefühl zu den Dingen tun kann.

Das ist Hoffnung. Sie verändert alles. Hoffnung ist eine beabsichtigt entworfene 
Energie. Hoffnung ist etwas, womit ihr ein wohlwollendes Ergebnis entwerfen 
könnt. Ihr entwerft positive Erwartungen und sendet sie in die Zukunft eures 
eigenen Lebens. Gefällt euch das?

Hoffnung ist Gesundheit. Hoffnung ist Gesundheit. Hoffnung wird zu eurer 
Zukunft. Sie ist eine dermaßen aktive Energie, dass sie zu dem wird, was ihr ihr 
zuschreibt – was ihr ihr sagt, was sie werden soll. Das ist die Macht der Hoffnung. 
Hoffnung ist etwas, was selbst Verzweiflung vernichten kann. Hoffnung zerstört 
Depression. Das ist das wahre Wesen der Hoffnung. Das ist es, was ich euch heu-
te mitgeben wollte, wie auch schon die letzten beiden Male, als wir mit euch 
darüber sprachen, nur vielleicht mit etwas anderen Worten. Und wir werden es 
noch ein weiteres Mal wiederholen, weil ich euch verdeutlichen möchte, was 
Hoffnung bewirken kann.

Die Übung im Kreis der Zwölf wird heute sehr ähnlich sein wie die letzten beiden 
Male: Ihr packt ein Paket der Hoffnung und sendet es in eure Zukunft – sehr vi-
suell. So dass ihr verstehen könnt, was es mit der Psyche und der Körperchemie 
eines Menschen macht. Einige werden gelegentlich einwerfen: Ich hoffe, das 
funktioniert. Ohne zu verstehen, dass das dann eher so etwas wie Glauben ist. 
Hoffnung ist ein Akt der Affirmation. Sie schnürt ein Paket, das die Körperchemie 
des jeweiligen Menschen verändert. Sie entspannt euch und versetzt euch in 
einen wohlwollenden Verlauf.

Es gibt nichts Vergleichbares, ihr Lieben. Hoffnung zu haben, wo es keine 
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Hoffnung gab, ist ein Unterschied wie Tag und Nacht. Hoffnung zu haben, wo 
es keine Hoffnung gibt, ist so, als würdet ihr in einem dunklen Raum das Licht 
einschalten. Einige von euch haben das tatsächlich bereits erlebt. Ihr wart über 
etwas besorgt oder verzweifelt, ihr konntet fühlen, das etwas vor sich ging, und 
dann hat sich plötzlich alles von einem Moment auf den anderen gedreht. Der 
Anruf, den ihr bekamt, dass eure Angehörigen von etwas betroffen seien. Ihr 
befürchtete das Schlimmste und habt euch in dem Moment gefragt, was wohl 
passiert ist, ob sie in Sicherheit sind oder nicht. Und dann klingelte das Telefon 
wieder und euer geliebter Angehöriger ist dran: Mama, Papa, es geht mir gut.

Was in diesen ein bis zwei Augenblicken passierte, ist das, was Hoffnung ist und 
bewirkt. Über dieses Gefühl rede ich. Doch anstatt dieser Art von Ursache und 
Wirkung ausgesetzt zu sein, wenn ein Anruf oder kein Anruf kommt (oder wenn 
ihr euch sorgt oder nicht sorgt), könnt ihr für euch ein Paket packen, so als hät-
te der beruhigende Anruf bereits stattgefunden, und es über euch legen und in 
eure Zukunft schicken.

Diese Woche möchte ich, dass ihr euch auf eine Hoffnung für den Planeten kon-
zentriert. Ich wiederhole: Hoffnung ist die Energie positiver Erwartung. Wenn 
ihr sie aussendet – das ist eines der Dinge, über die wir nun seit Monaten spre-
chen – beginnt Licht auf dem Planeten zu erscheinen, sinnbildlich gesprochen. 
Gedankentransparenz, Licht – das wäre der Sieg des Lichts über das Dunkel. Es 
würde bedeuten, dass eine Eigenschaft eines höheren Bewusstseins beginnt, 
Oberhand über eine Eigenschaft aus einem niedrigeren Bewusstsein zu gewin-
nen. Seit Äonen war es so, dass das niedrigere Bewusstsein offenbar immer ge-
wann. Immer.

Einige von euch haben das in ihrem Leben so oft beobachtet, dass ihr meine 
Aussage, dass das Licht gewinnen wird, kaum glauben könnt. Stattdessen blickt 
ihr nur auf die Geschichte zurück: Das war noch nie der Fall. Warum sollte ich also 
meinen, dass es jetzt anders sein wird? Wir haben es euch erklärt: weil sich die 
Dinge seit 2012 verändert haben. Das war der Shift, die große Zeitenwende, von 
der so viele, so viele indigene Kulturen gesprochen haben. Es ist in ihre Felsen 
geritzt, in ihre Pyramiden gemeißelt. Und jetzt ist genau diese Zeit angebrochen.

Das Licht wird beginnen, über das Dunkel zu siegen. Aus diesem Grund gibt 
es auf diesem Planeten aktuell so viel Unruhe, denn es kämpft dagegen an. 
Habt ihr das bemerkt? Aufstände, wo es sonst keine Aufstände gibt? Das ge-
schieht jetzt, weil es Vereinzelte gibt, die sich das nicht mehr bieten lassen wol-
len: Weg mit dem Dunklen, wir tolerieren es nicht mehr. Ich möchte, dass ihr ein 
Hoffnungspaket visualisiert und es für das Licht des Planeten in die Zukunft sen-
det. Für das Licht des Planeten. Das Licht des Planeten. Könnt ihr das?

In den anderen Wochen sprechen wir über Hoffnung für euch für andere Dinge. 
Doch diesen Mittwoch geht es um Hoffnung für das Licht. Und ihr werdet 
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es an Orten sehen, wo ihr es nicht erwartet. An Orten, die normalerweise für 
Korruption bekannt sind. Ihr beginnt, dort an dem Punkt einen Lichtschimmer 
zu sehen und werdet euch wundern: Das ist anders. Das fühlt sich anders an. 
Meinen sie das wirklich? Kann das wirklich sein?

Ihr werdet es auf Ebenen beobachten können, auf denen es so etwas noch nicht 
gab, und wenn nur ein kleines Bisschen. Und dann könnt ihr beobachten, was 
passiert. Es wirkt fast so, als wäre das Licht ansteckend, aber in sehr positiver 
Weise. Licht erschafft Licht, es löscht die Dunkelheit aus.

Und immer mehr Menschen werden vom Licht angezogen. Was sie anzieht, ist 
Mitgefühl und Güte als Lebenseinstellung, Wahrheit als grundlegendes Prinzip, 
Vorwärtsdenker. Was wäre die beste Lösung für dieses oder jenes Problem? oder 
Was würde den meisten Menschen helfen, wirklich helfen? Und sie werden sich 
dann sozusagen aus der Dunkelheit, die von Gier bis Korruption reicht, immer 
weiter heraus hin zum Gegenteil bewegen, wo sie als Ergebnis Mitgefühl und 
Güte erleben. Sie erachten es als eines ihrer Ziele und beginnen, die Dinge voll-
ständig anders zu sehen als jemals zuvor.

Das ist der Schlüssel – Licht für diesen Planeten. Könnt ihr das tun? Könnt ihr das? 
Könnt ihr euch hinsetzen und Licht schicken? Das ist die Hoffnung des Planeten 
in diesem Moment.

Jetzt, an diesem Tag.

And so it is.
KRYON
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Durchgabedatum:  22. Februar 2023

Teil 4  
Hoffnung für den Planeten

Seid gegrüßt, ihr Lieben ich bin Kryon vom magnetischen Dienst.

Genießt die Wärme, die Schönheit, den Frieden und die Liebe. Wie viele von euch 
können das wirklich tun? Die Antwort ist, dass ihr alle die Möglichkeit habt, al-
les loszulassen, was beängstigend war oder alles, was sich hinter der Liebe ver-
birgt. Und das war von Anfang an die Botschaft, ihr Lieben, dass der Mensch aus 
einem Stück des Universums gemacht ist. Ihr könntet es Gott nennen.

Habt ihr euch jemals gefragt, woraus eure Seele besteht? Habt ihr euch jemals 
gefragt, ob eure Seele für irgendetwas verantwortlich ist oder nicht? Ist sie wie 
der Mensch auf dem Planeten, von dem man euch gesagt hat, er sei nichts und 
Gott sei alles? Was ist dann deine Seele und wo ist deine Seele? Wir haben euch 
immer gesagt, dass die Seele ewig ist. Es hat noch nie eine Geschichte gege-
ben, die die Entstehung der Seele erklärt hätte. Nicht wirklich. Wenn die Seele 
immer da war, bedeutet das, dass sie ein Teil des Schöpfers ist, der immer da 
war. Was ist, wenn Milliarden und Billionen von Seelen das sind, was die Familie 
von Gott darstellt? Was ist, wenn du ein Stück und ein Teil von dem bist, was du 
Gott nennst? Für manche ist das blasphemisch, das kann nicht sein. Man hat 
euch gesagt, dass Gott alles ist und ihr nichts seid. Das ist die Programmierung, 
mit der ihr konfrontiert seid und warum einige von euch bis heute Angst haben, 
selbst vor Gott.

In diesen Botschaften geht es um Hoffnung, und zwar schon seit drei Wochen. 
Dies ist die vierte.

Wir haben darüber gesprochen, dass Hoffnung nicht gleichbedeutend mit 
Glauben ist, denn Glaube ist das Vertrauen in das Unsichtbare und schließt 
euch nicht mit ein. Die Hoffnung schließt euch dagegen mit ein, denn sie ist 
eine Schöpferenergie, das haben wir euch bereits gesagt. Es ist eine Energie, die 
man einsetzt und mit der man positive Erwartungen in Bezug auf die Zukunft 
verbindet. Das ist Hoffnung. Es ist eine aktive Energie, nicht eine passive, wie 
der Glaube. Hoffnung ist auf das Wohlergehen ausgerichtet. Ihr hofft auf das 
Wohlwollen, um die Probleme zu lösen, über die ihr euch sonst vielleicht Sorgen 
machen würdet. Hoffnung ist lebensverändernd, denn wenn jemand kei-
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ne Hoffnung mehr hat und wieder Hoffnung schöpt, wird er länger leben. Die 
Chemie ändert sich. Alles verändert sich. Es entsteht Lebensfreude. Dabei ist die 
Hoffnung entscheidend beteiligt, meine Lieben. Wir haben euch schon so oft ge-
sagt, dass es um die Entwicklung eines energetischen Bewusstseins geht.

Habt ihr das gehört? Es ist eigentlich ein Konzept des energetischen 
Bewusstseins. Hoffnung ist etwas, von dem ihr sagen könnt, dass es sich um et-
was Greifbares handelt. Ihr erschafft sie. Ihr habt sie vor Augen, das ist Hoffnung. 
Hoffnung heilt. Das tut sie wirklich. Hoffnung heilt. Hoffnung ist die Zukunft, das 
ist sie wirklich.

Jemand, der jeden Tag seines Lebens Hoffnung in seinem Herzen trägt, ist je-
mand, der die Zukunft von vielem mitgestaltet. Er ist dazu in der Lage, denn 
Hoffnung erzeugt Synchronizität, und man trifft die Menschen, die man treffen 
muss, weil man diese Hoffnung und diese erstaunliche kreative Energie vor sich 
hergeschickt hat. Und es ist fast so, als ob aus diesem Grund die Synchronizität 
dann auf einen zukommt. Was für eine schöne Energie das ist.

Dies ist die vierte Woche, in der wir darüber sprechen. Die Hoffnung wird 
manchmal sogar als die Wunderwaffe angesehen. Sie verwandelt Leben von 
Verzweiflung, von Depression hin zur Freude. Um Hoffnung zu verstehen, soll-
te man nicht nur herumsitzen, die Dinge betrachten und sich etwas wünschen. 
Hoffnung ist kein Wunsch. Hoffnung ist eine Gestaltungsenergie. Eine, die man 
selbst gestaltet und bei der man sagt: „Dies oder etwas Besseres stelle ich mir 
vor, in der Hoffnung auf das Beste, vielleicht sogar ohne zu wissen, was da 
auf mich zukommt, aber in dem Wissen, dass es das Beste für mich sein wird. 
Wissend, dass es Lösungen für mich geben wird. Aber nicht nur für mich.“

Lichtarbeiter können gemeinsam eine Kohärenz der Hoffnung schaffen, die den 
Planeten verändert. Es geschieht jetzt. Sogar genau jetzt. Es scheint manchmal 
als würde der Planet in Flammen stehen, wenn es so viele Probleme gibt, gegen 
die so viele Menschen Einspruch erheben. Es gibt so viel Unfrieden. Es gibt so vie-
le Dinge, die falsch sind. Es gibt herzzerreißende Enthüllungen über das, was vor 
sich geht und was geschieht. Die Wahrheit kommt immer wieder zum Vorschein.

Für diejenigen, die sich nicht darüber im Klaren sind, was dieser Wandel wirk-
lich mit sich bringt, worüber wir seit vielen Jahren sprechen und was ab 2012 
stattgefunden hat, wenn ihr euch dieser Veränderung nicht bewusst seid, könn-
te dies ein verheerender Schaden für eure Psyche und eure Hoffnungen für den 
Planeten sein. Wenn ihr nicht versteht, dass, wenn das Licht angeht, der ganze 
Schmutz zum Vorschein kommt und wenn das Licht in einer Gesellschaft angeht, 
in der es schon immer Ungerechtigkeiten gab und der Schmutz sichtbar wird, 
dann ist das Entsetzen groß.

Das alles gibt es in jeder GesellschaR. Das bedeutet nicht, dass es sich um eine 
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Dritte Welt oder eine Erste Welt handelt. Es ist einfach da.Das ist die menschliche 
Natur seit Äonen. Und wenn es sich zeigt, ist es hässlich. Es muss sich noch mehr 
zeigen, bevor man zu dem Schluss kommt. Dass man, wenn es sich zeigt, damit 
aufräumen kann. Dass man, wenn es sich zeigt, anderen zeigen kann, dass es 
nicht toleriert wird. Dass man, wenn es sich zeigt, damit umgehen und es lösen 
kann. Das ist es, worauf man achten sollte, denn dann wird es sich nicht wie-
derholen. Denn diejenigen, die darin verstrickt waren, werden erkennen, dass 
sie das besser nicht mehr tun sollten. Diejenigen, die darin in der Vergangenheit 
investiert haben, werden sagen: „Nun, das Spiel ist vorbei. Diese Dinge haben 
vielleicht in den letzten 50 oder 200 Jahren funkJoniert, aber jetzt nicht mehr. “ 
Das ist der Lauf der Dinge. Und es ist überall. Deshalb sieht die Erde so aus, wie 
sie aussieht.

Aber ihr Lieben, es gibt etwas, was ihr jetzt tun könnt. Das geht sogar darüber hi-
naus. Wir haben euch in den letzten Wochen gebeten, der Menschheit Hoffnung 
und diese manifestierte Energie zu schicken. Wir haben euch gebeten, sie dem 
Licht auf dem Planeten für die Transformation zukommen zu lassen. Wir haben 
euch auch gebeten, sie euch selbst für die Heilung zu schicken.

Dies hier ist ein wenig anders, es wurde in der Meditation erwähnt, es geht um 
Gaia. Diese Erde ist euer Partner. Gaia möchte an der Hoffnung teilhaben, die ihr 
habt und die ihr kreiert habt. Es ist an der Zeit, diese Energie an euren Planeten 
zu senden. An die Luft, die ihr atmet, an das Wetter, das sich verändert – viel-
leicht auf beängstigende Art und Weise –, aber eine Veränderung, die nach Plan 
verläuft und die es schon einmal gegeben hat. An den Planeten, der wissen 
muss, dass es bald Erfindungen geben wird um Energie zu haben, so dass wir 
den Planeten nicht mehr verschmutzen müssen. Bald wird es Erfindungen ge-
ben, bei denen ihr reichlich Nahrung und Wasser habt und den Planeten über-
haupt nicht mehr belasten müsst.

Es ist Zeit, den Planeten zu lieben. Es ist an der Zeit, einen Baum zu umarmen, 
könnte man sagen. Die Hoffnung für Gaia zu ergreifen und sie zu unterstützen, 
in dem Wissen, dass sie sich erholen und reagieren wird. Und darin ist sie auch 
heute noch euer Partner.

Das ist die Hoffnung für die Zukunft.

Diese Woche bitten wir euch, genau jetzt die Liebe zu senden, die da ist. An den 
Frieden, an die Güte, an das Mitgefühl – all das ist Gaia. Schickt es jetzt dorthin. 
Und tut dies im Namen der Hoffnung. Denn überall sind Lichtarbeiter und sie be-
wirken einen Unterschied.

Ich bin Kryon, verliebt in die Menschheit.

Und so ist es. KRYON


